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Das Dorf scheint zu schlafen.
Die Ruhe vor dem Feiersturm…

OTZENRATH/SPENRATH 
AM ZWEITEN WOCHENENDE IM JULI 



ich bin 1970 geboren und war 5 Jahre alt, als zum ersten Mal ein Klompenzug durch Otzenrath
und Spenrath ging. In meiner Erinnerung war die Klompenkirmes also schon immer da. Sie ist
ein Teil von mir und ein Teil meines Lebens.

1977 nahm ich dann zum ersten Mal an ihr teil und voller Stolz bin ich mit einem rot – weiß
geschmückten oder schwarz-weiß geschmückten Rad durch meine Heimat gefahren. Je
nachdem, ob ich in den Reihen des Turnvereins oder des Spielvereins teilgenommen habe.
Dass mein Vater 40 Jahre Vorsitzender des Festkomitees und der Dorfgemeinschaft war, hat
mir zusätzlich die Verantwortung und die Liebe für diese Kirmes in die Wiege gelegt.

Wenn ich heute knapp 450 Kinder, Frauen und Männer jeden Alters am Klompenmontag
durch unsere Dörfer marschieren sehe, dann geht mir das Herz auf und dann weiß ich, dass es
sich gelohnt hat, unzählige Stunden Ehrenamt für diese Sache zu investieren. Für
Gemeinschaft, für Zusammenhalt und für Identität – am Ende für ein Stück Heimat, für das,
was uns hier ausmacht.

Und dabei geht es nicht nur darum fünf Tage am zweiten Juliwochenende ausgelassen zu
feiern, so schön und so wichtig das auch ist für die Menschen hier. Nein, es geht darum zu
verstehen, dass die Klompenkirmes und alles, was die Menschen hier für die Gemeinschaft auf
die Beine stellen, mehr ist als fünf Tage feiern.

Unsere Feste und besonders auch die Klompenkirmes sind Rituale für uns, die uns
Orientierung geben. Orientierung in einer Welt, die zuweilen zu schnell und zu haltlos an uns
vorbeirast. Ja, die Klompenkirmes gibt uns Halt und zeigt uns, dass es noch andere Dinge im
Leben gibt, die es wert sind, dafür einzustehen und diese mitzugestalten. 
Am Ende ist die Klompenkirmes ein Stück gelebte Nächstenliebe, denn ihre Mitglieder
investieren in sie, um der Gemeinschaft zu dienen, um Anderen glückliche Momente zu
bereiten. 

Als Präsident bin ich allen Mitgliedern dankbar für ihre Treue und Loyalität. Allen die
mitmachen, bin ich zu großem Dank verpflichtet. Besonders und ganz speziell auch meinem
Vorstand, der sich immer wieder einsetzt und sich einbringt für die Belange unserer
Dorfgemeinschaft im Doppeldorf. 
Das ist unser Geheimnis des Erfolgs, dass sich hier Menschen aus den verschiedensten
Bereichen unseres Dorfs einbringen, mitgestalten und kreativ sind. Mit Leidenschaft und
Herzblut.

 FREUNDINNEN UND FREUNDE DER KLOMPENKIRMES, LIEBE
OTZENRATHER, SPENRATHER UND JÜCHENER,   

LIEBE
KLOMPENFREUNDE
UND -FREUNDINNEN, 



So schauen wir in diesen Tagen
stolz zurück auf 50 Jahre
Gemeinschaft, Brauchtum und
Frohsinn. Ich wünsche allen
schöne Festtage am ersten
Juliwochenende mit tollen
Stunden der Ausgelassenheit
und der Freude und mit vielen
Bildern und Eindrücken aus 50
Jahren während unserer
Fotoausstellung. Bevor wir
dann eine Woche später in die
eigentliche Klompenkirmes
einsteigen. In das Fest, welches
uns hier Identität gibt und mit
dem Schuhwerk, welches uns
ein Zeichen des
Zusammenhaltes ist – den
Klompen.
Stolz und mit unfassbarer
Vorfreude im Herzen freue ich
mich auf 14 Tage
Klompenkirmes mit Euch und
Ihnen. Es könnte schöner nicht
sein.

Dirk Weidemann,
Präsident 
der Dorfgemeinschaft
Otzenrath - Spenrath e.V. 
 

Ein weiteres Erfolgsgeheimnis ist unsere gelebte Emanzipation, denn trotz des Bekenntnisses
zu Tradition und zur Vergangenheit, sind wir innovativ und auf die Zukunft ausgerichtet. So
sind mehr als die Hälfte unsere Mitglieder Frauen, die auch im Vorstand wichtige und zentrale
Posten haben und Verantwortung übernehmen – ohne unsere Frauen wäre unsere
Klompenkirmes in dieser Form nicht möglich. Sie sind das Herz unserer Klompenkirmes und
für uns hier ist das selbstverständlich. Und natürlich sind wir auch auf unsere Männer stolz.
Gleichberechtigung ohne aufgesetzte Attitüde. Ich hoffe weiterhin, dass ich das irgendwann
nicht mehr herausheben muss, dass es immer mehr selbstverständlich wird. Überall. Für
unsere Kinder und Jugendlichen ist das bereits schon so.



Jubiläen zu feiern, das gehört zum festen Ritual
etablierter Gesellschaften. Wir wollen zeigen, wer wir
sind, wollen wissen, woher wir kommen, wollen uns
Mut machen für die Zukunft.
50 Jahre Klompenkirmes in Otzenrath und Spenrath
bieten zunächst die Gelegenheit, um
zurückzuschauen, auf eine erlebnisreiche
Geschichte, die geprägt ist von vielen schönen
gemeinsamen Stunden verbunden mit zahlreichen
positiven Erlebnissen. Ein halbes Jahrhundert, das
sehr eng mit der Vereinsgeschichte des Spielverein
1909 Otzenrath e.V. verknüpft ist. Als Ausrichter und
Mitveranstalter hat der SV09 die Klompenkirmes
mitbegründet, etabliert und zu dem gemacht, was
sie heute ist: ein ebenso besonderes wie
einzigartiges Fest, das weit über die Ortsgrenzen
hinaus große Anerkennung erfährt und für positive
Schlagzeilen sorgt. Man könnte sagen, dass die
Klompen ebenso wie die Fußballschuhe zur DNA
unseres Vereins gehören. Wir erinnern uns sehr
gerne an eine Vielzahl wundervoller Königspaare,
einige stolze Könige  und  nicht zuletzt an zahlreiche 

50 JAHRE KLOMPENKIRMES IN
OTZENRATH UND SPENRATH

prägende Gruppierungen, die aus dem Spielverein erwachsen sind und ebenso wie viele
andere Ortsvereine zur erfolgreichen Entwicklung des Festes beigetragen haben.
Für die Zukunft gilt es, das Gute von früher zu bewahren und sich an den veränderten
Bedingungen in einer sich scheinbar immer schneller drehenden, volatilen Welt auszurichten.
Gemeinsam und partnerschaftlich verbunden mit der Dorfgemeinschaft Otzenrath-Spenrath
e.V. ist es weiter unsere herausfordernde Aufgabe, Traditionen zu erhalten und Werte zu
vermitteln. Wir selbst entscheiden durch das, was wir tun oder lassen, durch das, was wir
pflegen und leben, durch unser eigenes überzeugendes Beispiel, was für die, die nach uns
kommen, tradierenswert ist. Die hier und heute gelebten Bräuche und Werte, die
übernommen und vollzogen werden, prägen und verpflichten möglicherweise zum
Nachvollzug. Es ist und bleibt spannend, heute verantwortlich an den Fundamenten für
morgen zu bauen.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Otzenrath und Spenrath, allen Gästen sowie
allen Vereinsmitgliedern würdige Jubliäumsfeierlichkeiten sowie stimmungsvolle Kirmestage
im Anschluss.

Mit sportlichen Grüßen
 Pierre Klein
1. Vorsitzender Spielverein 1909 Otzenrath e.V.



es ist mir eine besondere Freude und Ehre, Sie zur
Feier des 50-jährigen Jubiläums unserer geliebten
Klompenkirmes in Otzenrath und Spenrath zu
begrüßen. Dieses Fest ist mehr als nur ein Fest, es ist
ein Ausdruck unserer Identität, unserer Traditionen
und der Gemeinschaft, die uns alle verbindet.
Die Klompenkirmes ist ein Symbol dafür, wie wichtig
es ist, unsere Kultur und unsere Bräuche zu bewahren
und zu feiern. Es ist ein Ort, an dem Generationen
zusammenkommen, um gemeinsam zu lachen, zu
tanzen und in geselliger Runde zu feiern. Wenn wir
auf die letzten 50 Jahre zurückblicken, sehen wir eine
lebendige Geschichte voller Freude, Zusammenhalt
und Tradition. Eine Gemeinschaft, die trotz Belastung
durch die Umsiedlung noch enger
zusammengefunden hat. Ein Zusammenhalt, der die
Grundlage dafür ist, dass beide Orte nach der
Umsiedlung förmlich aufgeblüht sind.
Nach dem Bau der neuen Kita an der Bahnstraße und
der Erweiterung der Sportanlage beginnt in diesem
Sommer der Ausbau der Grundschule im
Ortszentrum. Die Erschließungsarbeiten für das
Neubaugebiet im Süden von Otzenrath, „An de Luhr“
werden in diesem Jahr abgeschlossen. Nicht nur der
Ortsteil wird dadurch wachsen, auch die heute schon
starke und lebendige Gemeinschaft aller Otzenrather
und Spenrather wird weiter gestärkt.

LIEBE MITBÜRGERINNEN
UND MITBÜRGER,
VEREHRTE GÄSTE,   

Dieses Jubiläum gibt uns die Gelegenheit, all jenen zu danken, die diese Tradition über die
Jahre hinweg lebendig gehalten haben. Mein aufrichtiger Dank gilt den vielen engagierten
Freiwilligen, den Organisatoren, den Vereinen und all jenen, die durch ihren Einsatz und ihre
Leidenschaft dieses Fest jedes Jahr aufs Neue zu einem unvergesslichen Erlebnis machen.

Ich lade Sie alle ein, die Klompen anzuschnallen, voller Stolz und Freude an den Feierlichkeiten
teilzunehmen und mit uns die kommenden Tage zu genießen. Lassen Sie uns dieses
besondere Jubiläum mit Tanz, Musik und vor allem in gutem Gemeinschaftsgeist begehen.

Ihr
Harald Zillikens
Bürgermeister



ein halbes Jahrhundert gelebte Gemeinschaft,
Zusammenhalt und Engagement – das ist ein Grund
zum Feiern! Die Dorfgemeinschaft Otzenrath –
Spenrath e.V. blickt in diesem Jahr auf 50 Jahre voller
Traditionen, Feste und gemeinsamer Erlebnisse
zurück. Seit ihrer Gründung im Jahr 1975 setzt sie sich
mit viel Herzblut dafür ein, das Miteinander zu stärken
und unsere dörfliche Kultur lebendig zu halten. 
  
Als jemand, der seit 2012 mit seiner Familie hier lebt,
habe ich selbst erlebt, wie wertvoll dieses
Engagement ist. Durch die vielen Veranstaltungen der
Dorfgemeinschaft – allen voran die Klompenkirmes –
konnte ich schnell Anschluss finden und die
besondere Atmosphäre unseres Dorflebens schätzen
lernen. 
Es ist mir eine große Ehre, dass wir als NEW die
Schirmherrschaft für dieses besondere Jubiläum
übernehmen durften. Mein Dank gilt allen, die sich
mit Leidenschaft und Einsatz für das Gemeinwohl
engagieren – sei es in der Organisation von Festen, im
Vereinsleben oder in der Unterstützung anderer.
Ohne dieses Engagement wäre unsere
Dorfgemeinschaft nicht das, was sie heute ist. 

LIEBE MITBÜRGERINNEN
UND MITBÜRGER, 

Ein besonderes Highlight in diesem Jubiläumsjahr wird zweifellos wieder die Klompenkirmes,
die einmal mehr zeigt, wie sehr Traditionen Menschen verbinden und
generationsübergreifend für unvergessliche Momente sorgen. 
  
Lassen Sie uns dieses Jubiläum gebührend feiern – mit fröhlichen Begegnungen, schönen
Erinnerungen und der Vorfreude auf viele weitere Jahre gelebter Gemeinschaft. 
  
Ich wünsche Ihnen allen eine wundervolle Jubiläumsfeier, eine unvergessliche Klompenkirmes
und viele besondere Momente! 
  
Mit herzlichen Grüßen, 
Ralf Poll 



die Klompe – einst ein einfacher Holzschuh, den
Bauern und Arbeiter getragen haben – ist heute viel
mehr als ein traditionelles Kleidungsstück. Im
Rheinland und vor allen Dingen hier in Otzenrath und
Spenrath ist sie zum Symbol für Heimat,
Zusammenhalt und gelebtes Brauchtum geworden.
Und kaum irgendwo zeigt sich das so lebendig und
kreativ wie anlässlich der Feierlichkeiten rund um die
Klompenkirmes Otzenrath - Spenrath, die wir in
diesem Jahr mit stolzen 50 Jahren feiern.

Die Kirmes ist längst zu einer festen Säule im
Jahreslauf der Dorfgemeinschaft geworden. Die
Klompenparade, mit viel Herzblut und Engagement
von den Zügen gestaltet, ist ein echter Hingucker und
Höhepunkt im Jüchener Sommer. Gerade vor dem
Hintergrund der Umsiedlung, die 2008 abgeschlossen
wurde, hat die Klompenkirmes eine besondere
Bedeutung gewonnen. Viele Menschen haben mit
ihrem Einsatz dafür gesorgt, dass dieser Brauch nicht
nur bewahrt, sondern weiterentwickelt wurde – als
verbindendes Element eines Ortes, der sich neu
formieren musste, ohne seine Wurzeln zu verlieren.
Sie stehen für all das, was auch über den Festtag
hinaus trägt: Zusammenhalt, Engagement und
Heimatgefühl.       

LIEBE KLOMPENFREUNDE,
LIEBE GÄSTE DER
JUBILÄUMSKIRMES,   

Zum 50-jährigen Jubiläum der Klompenkirmes spreche ich Ihnen allen meine herzliche
Anerkennung aus – für das, was Sie bewahrt, gestaltet und aufgebaut haben. Ich wünsche
Ihnen auch im Namen meines Unternehmens weiterhin Freude, Energie und
Gemeinschaftssinn – und viele weitere Jahre voller Leben und Klompenklang.

Glückauf

Dr. Markus Kosma
Leiter Entwicklung Braunkohle
RWE Power AG







CHRONIK
die Klompenkirmes von 1975 bis heute

Erster Klompenzug mit 17 Gruppen am zweiten
Juliwochenende. Reine Frauen- und Kinderzüge waren

sofort Bestandteil des Umzugs.

Gründung des Klompenzugs im Rahmen der Kirmes
Gaststätte Anton Welters

Gründung des Festkomitees als Vorgänger der
Organisation der Dorfgemeinschaft

Übergabe der alten Schützenkönigskette an das
Festkomitee und den amtierenden Klompenkönig beim

Klompenball

Partnerschaft mit dem SV 09 Otzenrath bei
der Planung und Organisation der
Klompenkirmes und Veranstaltungen in der
Turnhalle (später Festzelt)

12. Juni 1975
1975

1976

Seit 1977



Auf den Schleifen bei der Kranzniederlegung für die
Gefallenen der Weltkriege stand zum ersten Mal
<Dorfgemeinschaft Otzenrath/Spenrath=.
Seit 1988 werden diese Kränze von den Königszügen
niedergelegt.

Völlige, jetzt auch offizielle Gleichstellung von
Klompenkönigin und Klompenkönig

Deutschland wird am Kirmessonntag Fußballweltmeister

Gründung der Dorfgemeinschaft Otzenrath - Spenrath
e. V. als Nachfolger des Festkomitees

1982

1980

1990

1992 - 1995

In den 1980er Jahren manifestiert sich die Klompenkirmes in ihrer Erscheinungsform und Darstellung hin zum größten
Dorffest im Jahresverlauf.



Entstehung der Dorffahne mit Wappen, Segnung dieser
von beiden Pastören und Entstehung des <Fahnenhissen=
mit Frühschoppen

Übergabe des neuen Dorf- und Kirmesplatzes durch
Bürgermeister Alois Holzner und die Vertreter der

<Rheinbraun= an die Dorfgemeinschaft

Gründung des Kanonenzugs und damit die
Entstehung des Einschießens der Kirmes

letzte Klompenkirmes in der Turnhalle

1993

1992

1996

1991

Entstehung der Tradition des Maiensetzens für die
Zugkönige mit Musikkapellen, parallel entsteht das

Treffen aller Züge vorab

Erste Klompenkirmes im Festzelt auf der Hofstraße



letzte Klompenkirmes im alten Ort 
mit emotionalem Abschied

Tradition der Überreichung der <Königinnenkette= an
die Klompenkönigin während der Krönung wird geboren

die erste Klompenkirmes im neuen Ort 
wird ein großer Erfolg

2003

1998

2004



Deutschland wird am Kirmessonntag
Fußballweltmeister
die Krönungsfeierlichkeiten werden dem Event
entsprechend angepasst

Gisela Reinartz gibt ihre Position als Geschäftsführerin
nach 38 Jahren an Peter Koenen weiter. Sie war seit der

Gründung 1975 Mitglied des Vorstands und die erste
Schriftführerin.

Hermann-Josef Weidemann tritt nach 40 Jahren als 1.
Vorsitzender zurück und erhält viel Anerkennung.

Sein Sohn Dirk übernimmt das Amt.

Der Krönungsabend wird auf den Samstag verlegt und
verstärkt unseren Festablauf

2014

2013

2015

2016



Die Dorfgemeinschaft organisiert eine <Klompenkimes
light=, draußen auf dem Marktplatz, die ein voller
Erfolg wird.

die Corona Pandemie lässt die Klompenkirmes ausfallen

Erste Klompenkirmes mit und nach Corona
funktioniert ohne Probleme

 - wir haben das Feiern nicht verlernt!

Wecken des Präsidenten vom Marine Spielmannszug
aus Jackerath

2021

2020

2022

2024





 

Montag - Freitag 
8:00 - 12:30 Uhr 

& 14:30 - 18:30 Uhr 
Samstags: 

08:00 - 13:00 Uhr 
Schulferien ab 9:00 Uhr 

Bahnhofstrasse 7 - 41363 Jüchen - Hochneukirch 
ÖFFNUNGSZEITEN: 



Wir engagieren
uns für euch!

UNSER 
VORSTAND



Gisela Reinartz und Hermann-Josef Weidemann:
Zwei Urgesteine und seit 1975 dabei. 

Heute die Ehrengeschäftsführerin und der Ehrenvorsitzende. 
Prägende Personen von Dorf – und Kirmesleben!



1975

1976

1977

1978

1979

1980

1981

1982

1983

1984

1985

1986

1987

1988

1989

1990

1991

1992

1993

1994

1995

1996

1997

1998

1999

2000

2001

2002

2003

Unsere Klompenkönigspaare 
von 1975 bis heute

Burkhard und Maria Schrey

Willi und Käthe Müschen

Peter und Else Dicken

Heinz und Anni Behr

Heinz und Gertrud Bischoffs

Heinz und Wilhelmine Melzener

Günther und Mia Boenigk

Hubert und Änni Clahsen

Hans und Käthe Nieveler

Rolf und Renate Poestgens

Hans und Anne Müllers

Peter und Ute Klein

Fritz und Gerta Cremer

Theo und Gerta Schwieren

Arno und Käthe Reuter

Josef und Agnes Stessen

Hans und Marlene Bischoffs

Josef und Cilli Lenzen

Hubert und Marliese Schwieren

Hermann-Josef und Marlene Weidemann

Winfried und Wiltrud Claßen

Klaus Müschen und Ute Wolk

Josef und Nanni Führers

Robert Boetzkes und Resi Hamacher

Hans und Gisela Wienands

Jürgen und Anja Schmitz

Burkhard und Maria Schrey

Albert und Maria Strauch

Pierre Klein



2004

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

2023

2024

2025

Guido und Daniela Schwieren

Dirk Weidemann

Arno und Regina Lorenz

Arno und Regina Lorenz

Marc und Sandra Schrörs

Stefan und Sandra Groß

Herbert und Vera Brockerhoff

Thomas und Anke Lindgens

Thorsten und Andrea Carl

Hans Günter Schwieren und Petra Meinköhn

Alexander und Petra Trost

Alexander und Petra Trost

Thomas und Mathilde Merkens

Henrik und Annkatrin Holter

Marco und Irina Frentzen

Dirk und Petra Strauch

Dirk und Petra Strauch

Dirk und Petra Strauch

Michael und Jennifer Kämmerling

Yannick und Steffi Wolters

Nicole Meier und Torsten Schneiders

Christian Schrey



 Else Dicken

 Peter Klein

 Käthe Reuter

 Heinz-Gerd Schrey

 Sigrid Korsten

 Herbert Brockerhoff

 Heinz Behr

 Wiltrud Claßen

 Theo Schwieren

 Giesela Wienands

 Frank Ceglarek

 Thomas Dicken

 Norbert Frentzen

 Dagmar Lambertz

 Gisela Reinartz

 Ernst Eisfeld

 Rolf Poestgens

 Hermann-Josef Weidemann

 Renate Poestgens

 Maria Strauch

 Heinz-Willi Müschen

Für 

50 JAHRE TEILNAHME
AM KLOMPENZUG 

ehren wir...
 Förderndes Mitglied

 Förderndes Mitglied

 Förderndes Mitglied

 Förderndes Mitglied

 Lot Jon

 Reiterzug

 Spenrath

 Spenrath

 Spenrath

 Spenrath

 Spielverein Senioren

 Spielverein Senioren

 Spielverein Senioren

 Stief un Staats

 Stief un Staats

 TV Männer

 TV Männer

 TV Männer

 TV Turnerinnen

 TV Turnerinnen

 Ü40



 Alte Herren

 Chic, Charmant und Mitjerannt

 De lecker Mädsches

 Die Flotten Klompinchen

 Die Wonneproppen

 Jung Jeck & Jutaussehend

 Kanonenzug Otzenrath

 Kegelclub „Op de Dam“

 Klompen(b)engel

 Klompenherzen

 Klompenkaos

 Knapp 30

 Los Promillos

 Lot jon

 Mädels aus’m Baggerloch

 Otzenrather Feierwehr

 Pratsch Durreen

 Reiterzug

 Spenrath

 Spielverein Premium

 Spielverein Senioren

 Spontan dabei

 Sport am Glas

 Stief un Staats

 Trinksportfreunde Otzenrath

 TV Männer

 TV Turnerinnen

 Ü40

 Utzerother Boschte

…besteht aus 29 Gruppen mit insgesamt 350 Mitgliedern.

 15 Männer

 5 Frauen

 17 Frauen

 11 Frauen

 6 Frauen

 7 Frauen

 14 Männer

 13 Männer

 7 Frauen

 8 Männer & Frauen

 8 Frauen

 9 Frauen

 19 Männer

 4 Frauen

 22 Frauen

 19 Männer

 10 Frauen

 12 Frauen & Männer

 28 Männer & Frauen

 23 Männer

 15 Männer

 16 Frauen & Männer

 18 Frauen

 7 Frauen

 6 Männer

 17 Männer

 11 Frauen

 12 Männer

 12 Männer

 Dabei seit 1975!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dabei seit 1975!

 Dabei seit 1975!
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... UND DAS MACHEN
WIR AUCH NOCH!

DORFREINIGUNG



In Otzenrath bin ich geboren,
in Otzenrath, am linken Niederrhein.
Ich hab mein Herz dabei in Otzenrath verloren:
Wo könnte es, denn heut noch schöner sein?

Wenn wir auf Klompen durch das Dorf marschieren
und uns Musik durch unsere Straßen führt,
dann strahlt das Königspaar vom Paradewagen
und jeder Klompenfreund ist ehrfürchtig gerührt.

Und ist für uns die Zeit dann angekommen,
wo wir nur links und rechts der Straße stehen,
dann singen alle die, die heute ziehen auf Klompen,
doch leider bleibt die Zeit für keinen stehen.

Und kommen dann für uns die alten Jahre,
wo unsere Jugend führt dann den Verein,
dann singen die, wie wir in all den Jahren:
Wie herrlich ist es, hier geboren zu sein!

Was auch passiert mit unseren schönen Dörfern
wo uns das Schicksal hin verschlagen mag,
wir hören weiterhin auf unsere stolzen Herzen
und diese Kirmes findet wieder statt!

Verändert und ergänzt von Dirk Weidemann

OTZENRATH LIED

Wenn ich so durch die alten Straßen gehe,
führt mich der Weg zur alten Mühle hin,
denn auch in Spenrath, dem verträumten kleinen,
kommt mir die alte Zeit so in den Sinn.

Refrain: 
Dann träumt das kleine Otzenrath, von längst vergangener Zeit
und lädt dich zu 8nem Bummel ein, in die Vergangenheit.
Denn alte Zeiten kommen, Zeiten gehen, sie ändern ihr Gesicht
und warst du mal in Spenrath, vergessen wirst du9s nicht.

Wenn ich vorbei an alten Häusern wandere, 
und seh das Schlößchen plötzlich vor mir steh9n,
zwei alte Kirchen von ihren Sockeln grüßen.
Oh Otzenrath, wie bist du doch so schön!!!

So werden dann auch unsere Kinder sagen:
„Was war sie schön, die gute alte Zeit.“
Wie werden wir noch diese Dörfer missen, 
denn bald sind sie auch nur Vergangenheit.

Getextet von Marlene Weidemann Juni/Juli 1994

OTZENRATH - SPENRATH LIED



ein Stück Otzenrath und Spenrath,
wenn 400 Kinder, Frauen und Männer auf Holzschuhen im Dorf unterwegs sind und es
völlig normal finden,
wenn Soundconvoy ein Lied anspielt und 600 Kehlen es zu Ende singen,
wenn der Marine Spielmannszug aus Jackerath um 6:30 durch dein Schlafzimmer zieht,
der König seine Königin im Arm hält,
du in Otzenrath und Spenrath geboren bist und dein Herz dabei verloren hast,
wenn die lecker Mädsches mit dem Klompenchaos, den Mädels aus dem Baggerloch -
Jung, jeck und juutaussehend lauter als die Los Promillos singen,
800 Klompen auf dem Zeltboden dem Königspaar gratulieren,
Herbert mit seinem Reiterzug die Zugspitze bilden,
der Turnverein Männer wieder mal leer ausgeht bei der Klompenprämierung,
der Präsident Weidi bei der Parade seinen Klompen verliert,
wenn die Sonn vom Himmel schingk und wir dabei uralt werden,
wenn Vögelchen durch das Zelt fliegen,
wenn Nobby von den SV Senioren von früher erzählt,
wenn wir uns „Freud mache“ und de Futt vom Teller hauen,
wenn wir ab und zu Pratsch duureen und trotzdem spontan dabei sind,
wenn sich die Feierwehr mit den Boschtes duellieren,
wenn du Ü40 aber eigentlich Ü60 bist und Durst schlimmer wie Heimweh ist,
wenn ein großer Klompen durchs Dorf gezogen wird,
wenn die Alten Herren immer jünger werden,
wenn in Spenrath der Fackelzug geht,
wenn der SV Premium am Montag nicht mehr kann,
wenn das Frühstück bei Dragan deine einzige Mahlzeit bleibt,
wenn der Kanonenzug die Kirmes einschießt,
wenn Dutzende Ehrenmaie freitags durchs Dorf getragen werden,
wenn die TV Turnerinnen einfach joot dropp sind,
wenn Freunde auch Trinksportfreunde sind und Klompen tragen,
wenn du im Sommer bützen darfst,
wenn de Sektbar opmäht,
wenn Currywurst dein Grundnahrungsmittel ist,
wenn es Erbsensuppe im Festzelt gibt,
wenn Dynamo Tresen und die Klompenherzen einfach mitmachen,
wenn die Klompinchen flott sind,
wenn et Trömmelche jeht und wir parat sind,
wenn Klompenengel auch Bengel sind,
wenn du auch angetrunken noch stief un staats bist,
wenn die Wonneproppen die dicke Tromm spielen,
wenn du chick, charmant einfach mitrennst,
wenn op de Dam nichts mit Damen zu tun hat,
wenn du meinst knapp 30 zu sein,
wenn du et jonn lötts,
wenn wir: „mir hodde doch fröher nix“ sagen,
wenn noch Freud ze krieje is,                           

  …einfach das schönste Fest des Jahres.

KLOMPENKIRMES IST…



Jo en Utzeroth es Kirmes,
un do freud sich jeder Mann.
Send de Stroße voller Vahne
un wä möt donn will de kann.

Refrain:
 Utzeroth - Spenroth
un wä möt donn will de kann.
Utzeroth - Spenroth
un wä mit donn will de kann.

Wenn wer durch dat Dörp maschere
op de Klompe jong un alt.
Un die Sonn die schink vam Himmel,
jo dann werde wir uralt.

Refrain:
Utzeroth - Spenroth
jo dann werde wir uralt.
Utzeroth – Spenroth
jo dann werde wer uralt.

Durch die Dörper trick do Könning,
hat im Ärm sing Königin.
Jo un alle Klompefrüngde
kumme immer wir he hinn.

Refrain:
Utzeroth - Spenroth
kumme immer wir he hinn.
Utzeroth - Spenroth
kumme immer wir he hinn.

Loss us hück zosame halde
Kameradschaff die is jod,
denn die Jonge un die Alde
hand die Kirmes doch im Blod.

Refrain:
Utzeroth - Spenroth
hand die Kirmes doch im Blod.
Utzeroth - Spenroth
hand die Kirmes doch im Blod.

Getextet von Hans Müllers 
 Juni 1988/Juli 1991

KIRMESLIED



Sei es die Gestaltung eines neuen Ortes, der
Neubau einer Turnhalle, die Finanzierung
eines Kunstrasens oder das Feiern des
rheinischen Karnevals – oder eben der hier so
sehr geliebten Klompenkirmes.
Otzenrath/Spenrath bewegt und kann etwas
bewegen. Das „Doppeldorf“ lebt.

Dieser Mythos eilt dem Dorf, welches heute
„Stadtteil“ ist – womit man sich hier wohl nie
ganz anfreunden wird - voraus.
Neuhinzugezogene attestieren genau das
den Menschen hier. Herzlichkeit und
Zusammenhalt.

Doch man verklärt das hier nicht, man weiß
um seine Schwächen. Zusammenhalt und
Herzlichkeit fällt nicht vom Himmel, sie ist
viel Arbeit und auch angreifbar, zerbrechlich.
Man kämpft hier immer wieder darum.
Gegen interne und externe Einflüsse.

Otzenrath und Spenrath sind attraktiv für
Menschen, die eine neue Heimat suchen.
Genau deswegen, weil man hier
Gemeinschaft spürt und Offenheit. Und das
will man sich hier nicht verlieren. Es nicht
verwässern lassen. Was auch immer
kommen mag.

Man hofft hier, dass neue Einflüsse das Leben
hier bereichern werden. Es reicher macht an
Miteinander und neuen Ideen. Ob in Tiny
Häusern oder in ökologischen Neubauten.
Das alles wird auch Otzenrath und Spenrath
sein.

Die Klompenkirmes kann in diesem Sinne ein
Stück Integration und Neuanfang sein. Eine
Brücke zwischen Tradition und Moderne. Ein
Stück Identität, ein Stück Heimat und
zuhause – ein Stück Ich !

Der Vorstand

50 Jahre Klompenkirmes, 
30 Jahre sind eine Generation, 

50 Jahre ein halbes Leben.

„Fußball ist mehr als ein 1:0!“ ist ein Zitat von Egidius
Braun. Und die Klompenkirmes ist mehr als ein Bier an
der Theke.

Ja, in Otzenrath und Spenrath feiern viele Menschen
gerne. In guten wie in schwierigen Zeiten. Doch es ist
mehr als das Feiern, was die Menschen hier ausmacht.
Sie kümmern sich, um sich selbst und um andere. Sie
leben und lieben hier am Niederrhein und versuchen es
sich schön zu machen in diesem Umsiedlungsort, der
allein deswegen besonders ist.

Zusammenhalt machen Otzenrath und Spenrath aus, sie
ist die DNA vieler Menschen hier. Zusammensein,

zusammenhalten und zusammen für Dinge einstehen
und für eine Sache gehen.

KLOMPENKIRMES
– ein Stück Ich!



Das ganze „Haus Otzenrath“ lachte herzhaft, als der damalige ortsansässige Heizungsbauer dem vor dem
Lokal anhaltenden Taxifahrer auf seine Frage, wo es denn hingehen soll? antwortete: „Dat jeht dich jarnix
ahn! Fahr!“

Ähnlich erstaunt, war man im Jägerheim bei „Lydia“, als der benachbarte Gartenverein beschloss die
Eckkneipe mit laufendem Rasenmäher zu besuchen….

Als vor Jahren ein Mitglied des Klompenzugs „SV Senioren“ beim Festzug am Samstag den „wackeligen
Anzug“ anhatte und nur mit äußerster Mühe die Dorffahne tragen konnte, begrüßte ihn der ortsansässige
Wirt, nennen wir ihn Theo, am nächsten Morgen wie folgt: „Stan, du jingst jestern im Zoch jett komisch.
Hottst du zweierlei Paar Schohn ahn?“ 

Der Kegelclub „Alle Neune“ hatte vor vielen Jahren alles richtig im Fußball Toto Tipp. So traf man sich am
Montag drauf, um das ausgiebig zu feiern. Als man, damals noch telefonisch, die Quoten abrief, bremste
der Vorsitzende seine Kegelbrüder beim Spanferkel Essen und sagte „Hürt op ze bestelle, mir sind üverm
Budget!“

Ebenfalls in einer Bierlaune rollten zwei Mitglieder der SV Senioren zwei Rundballen nachts durchs Dorf
und postierten diese bei einem älteren Kegelbruder und in den Eingang des Vereinsheims. Der Wirt rief
beim betroffenen Landwirt an und forderte: „Kumm die Riesendinger affholle, he kütt keener mie rinn
noch eruss!“ 

Der Posaunenchor aus Otzenrath wurde im ersten Klompenzugjahr 1975 mit dem Traktor samt Anhänger
durch Otzenrath gefahren - man konnte mit Instrumenten noch nicht marschieren. Das lernte man dann
bei zahlreichen Proben auf Feldwegen um Otzenrath und Spenrath herum….

So gibt es noch hunderte Anekdoten aus der alten und neuen Heimat, die alle hier zu veröffentlichen,
würde zu weit führen und vielleicht immer noch zu Anzeigen….. dies als Einblick.

OTZENRATHER
„VERZELLSCHER“

Über Anekdoten und Stückchers der alten und neuen Heimat:







Woher wir kommen...

Wer wir sind? Wir sind die Feierwehr! Die Klompenkirmes-DNA wurde den meisten von
uns schon in die Wiege gelegt. Unsere Eltern waren schon immer aktive Mitglieder in
Klompengruppen und bereits als kleine Kinder konnten wir mit der Jugendabteilung des
SV am Klompenzug teilnehmen. Spätestens im Königsjahr von Pierre Klein in welchem wir
als Ehrenknaben an den Umzügen im alten Ort teilnehmen durften stand für uns fest, wir
gründen auch eine eigene Klompengruppe!
Seit 2004 gibt es nun schon die Otzenrather Feierwehr... Mehr als 20 Jahre nach unser
Gründung sind wir nun schon zum zweiten mal Königszug und wir sind sehr Stolz auf
unseren Zug und vorallem unseren diesjährigen König Christian! Nun sind wir zu großen
Teilen selber schon Eltern und eins steht fest! Auch wir werden unseren Kindern die
Klompenkirmes-DNA mitgeben! Eure Feierwehr!

Otzenrather Feierwehr

... und wer wir sind!

Gegründet 2003 aus der damaligen A-Jugend Meister-Mannschaft des SV 09. 
Heute noch aktive Gründungsmitglieder sind Alex Scheufen, Markus Mohren, Martin
Dovern, René Thelen, Jörn Claßen, Jens Baumeister, Thomas Balven und Tobias Mokotar.
2003 war die erste Kirmes für uns, die letzte im alten Dorf (König war Pierre). Seitdem
angewachsen auf Stand heute 24 Premium-Mitglieder.
Der Name ist Programm, wollten wir bei der Gründung noch deutlich machen der
Premium Zug des Spielvereins zu sein, gegenüber den SV Senioren, merkte man schnell
dass man der Premium Zug der ganzen Kirmes war!
Mitgründung und starke Vertreter in der Ruderbar bei Anja und Jürgen in den ersten
Jahren im neuen Dorf.
Gewinner der Klompenprämierung 2013 mit aufgesägten Adiletten-Klompen (zurecht).
Nachdem die Wahl 2014 (äußerst fragwürdig) an eine andere Gruppe ging, haben wir uns
bis auf weiteres bei der Kreativität der Klompen auf das Niveau des Turnvereins begeben.
Premiere als Königszug steht 2026 bevor und geht 2028 bereits weiter.
Starkes soziales Engagement des Premium in vielen Ehrenämtern im Dorf bzw. beim SV
und überdurchschnittlich stark am Aufbau der kommenden Generation in Otzenrath
beteiligt.

SV Premium



Das war 
2020

gemeinsam durch die Corona Krise 





Fotowettbewerb







Auch ein Stück Otzenrath und Klompenkirmes: 
der Geschichtskreis. 

Gert Behr und Konrad Eickels haben für die Dorfgemeinschaft Dialekt,
Sprache sowie die alte und neue Heimat in drei Büchern und

Bildbänden konserviert. Unfassbar wertvoll und unverzichtbar.

Und noch mehr Bilder findet ihr auf unseren Social Media Kanälen:

Instagram: Facebook:



"Ich musste oft im Leben
umziehen. Zum ersten Mal fühl
ich mich angekommen. Kirmes ist
die Gelegenheit mit Bekannten
und nunmehr Freunden dieses
Heimatgefühl gemeinsam zu
feiern und weiterzugeben.
Klompenkirmes ist 'Nach-Hause-
Kommen‘.“

Sebastian Michels, Trinksportfreunde

„Die Klompenkirmes ist für uns
als Ü40 jedes Jahr ein schönes
Erlebnis. Vergnügte Tage und
Abende, gemeinsam lachen und
feiern - das hält die Gruppe
zusammen und macht Freude.“

Günter Reinartz, Ü40

E N  U N S ’ R E M  V E E D E L  
Stimmen aus Otzenrath

"Klompenkirmes bedeutet für mich eine gute
gemeinsame Zeit mit Freunden und Bekannten
verbunden mit vielen schönen Erinnerungen an
vergangene Tage in den alten Dörfern Otzenrath und
Spenrath. Mögen viele weitere erlebnisreiche Stunden
hinzukommen."

Pierre Klein, SV Senioren

"Is ejal, wenn die Lück vun
drusse dat besondere aan
Kirmes nit verstonn -
Sulange die, die mit dir
lääve und feere dat dunn.“

Thomas Balven, SV Premium

"Kirmes bedeutet für
mich ein Gefühl von
Heimat und
Zusammenhalt. Einfach
eine gute Zeit und Spaß
mit Freunden zuhaben."

Laura Schrey, 
De lecker Mädsches

„Unsere „Kirmes ist so vielschichtig und
einzigartig, dass man die Bedeutung kaum
in zwei oder drei Sätze fassen kann. Das
Wichtigste ist die Gemeinschaft, „alte“
Freunde wiedersehen und neue
Freundschaften schließen, unsere Kirmes
kann jeder mitfeiern. Sie begleitet uns ein
ganzes Leben.“

Herbert Brockerhoff, Reiterzug



"Klompenkirmes ist für mich Urlaub
für die Seele, nicht für den Körper.
Das ist die Zeit, wo Freunde zu
Königin und König werden. Wenn
nach drei Stunden Schlaf die
Jackerather morgens um sechs vor
der Tür stehen und zum
morgendlichen Dorfspaziergang
abholen, da weiss man, dass Kirmes
ist."

Mario Meierhoff, SV Premium

"Klompenkirmes ist für mich lebendige Heimat. #Freunde treffen, #Tradition,
#König, #Rudern, #die Seele baumeln lassen, #zusammen feiern, #dicke Tromm,
#unser Veedel, #Sommer, #Leben"

Hans - Günter Schwieren, KC Op de Dam

Stimmen aus Otzenrath

"„Die Klompenkirmes ist für mich und die Los Promillos ein Zusammenkommen
von Freunden und Familie. Ein gemeinsames Feiern und Abschalten, nicht nur
mit unserer Gruppe, die sich aus der meisterlichen A-Jugend gegründet hat,
sondern auch mit allen anderen Gruppen und Freunden. Zahlreiche
unvergessliche Momente und Erinnerungen - Jahr für Jahr.

Claudio Pezzino-Mayer, Los Promillos

"Die Klompenkirmes – das
bedeutet für mich: Das zweite
Juliwochenende ist fest
verplant. An diesen Tagen wird
gemeinsam gefeiert und
gesungen - egal ob jung oder
alt, groß oder klein. Unsere
Kirmes ist ein Stück Tradition
und Heimat, das wir
gemeinsam bewahren."

Gudrun Dovern, TV Turnerinnen

"„Für mich ist die
Klompenkirmes ein
fester Bestandteil des
Lebens, Beständigkeit ,
Tradition und vor allem
Gemeinschaft und
Freundschaft.  Um es
auf den Punkt zu
bringen: Kirmes is e
Jeföhl!"

Guido Schwieren,
Klompenzug Spenrath

„Klompenkirmes
bedeutet für mich
Heimat.
Zusammenkunft
vom Dorf und mit
Menschen
interagieren, die
man sonst nicht so
oft sieht über das
Jahr verteilt.“

Cesar Suarez, 
Los Promillos



"Klompenkirmes bedeutet für mich/uns
Geselligkeit, ganz viel Spaß und Freude
innerhalb unserer Gruppe und auch mit den
anderen Gruppen. Es ist immer wieder schön
diese ausgelassene Stimmung und totalen
Zusammenhalt im ganzen Dorf mitzuerleben.
Jedes Jahr immer wieder ein ganz tolles
Erlebnis."

Elke Müschen, Chic, Charmant und mitjerannt

“Während der
Klompenkirmes mit dem
ganzen Dorf zu feiern
ist das Beste an der
Kirmes. Man spürt die
tolle Dorfgemeinschaft
und die gute Stimmung
die ganze Woche über!"

Tobi Brockerhoff,
Utzerother Boschte

Stimmen aus Otzenrath

"Kirmes bedeutet für mich das Leben zu
feiern. Spaß zu haben mit unseren Mädels
„Knapp 30“! Es ist schön, wenn alle aus dem
„Veedel“ ob jung oder alt miteinander
tanzen, lachen und Freude miteinander
haben."

Bettina Reinke, Knapp 30

"Unsere Klompenkirmes ist für mich ein Fest der Freude. An den Festtagen trifft
man sich mit sehr vielen Gleichgesinnten. Das fördert den Zusammenhalt in
unserem Doppeldorf, sowie die Tugenden die uns vereinen Glaube-Sitte-
Heimat.Ich bin stolz Mitglied dieser Gemeinschaft zusein."

Robert Boetzkes, Alte Herren

"Unsere Klompenkirmes ist
für mich ein Stück Heimat
und erdet mich jedes Jahr
aufs Neue. Eine Gelegenheit
dem Alltagsstress für ein
paar Stunden zu entfliehen
und alte wie neue
Freundschaften zu pflegen."

Sascha Klebula, 
SV Senioren

"Die Klompenkirmes fasst für mich Vieles von dem
zusammen, was ich „damals“ zu Jugendzeiten, seit 2017
beruflich und nun auch persönlich mit Otzenrath verbinde:

`fröhlich-menschenreich-überraschend-wild-
miteinander-liebestrunken-großherzig-bunt-

quicklebendig-berührend-vergnügt`"
Johanna Holdt, Pratsch Durreen

"Klompenkirmes ist für mich: Vorfreude und Anspannung, Gemeinschaftsgefühl
und den Kopf frei kriegen, vom Swimmingpool in den Anzug schlüpfen und
auch am Montagnachmittag noch tanzen obwohl die Füße nicht mehr wollen!"

Philipp Starke, Otzenrather Feierwehr



"Kirmes ist für mich: Ein Gefühl,
das musst Du erleben, das kannst
Du nicht beschreiben! Für ein
paar Tage raus aus allen Zwängen
fliehen, einfach mal verrückt sein
und das Leben feiern."

Sabine Aniol, Knapp 30

"Die Klompenkirmes zeigt für mich, wie schön es ist, wenn Tradition lebendig
bleibt und sich weiterentwickelt. Heute feiern nicht mehr nur die
Alteingesessenen, sondern auch viele Zugezogene selbstverständlich mit – etwas,
das dem Fest eine besondere Offenheit und Wärme verleiht. Dieses Miteinander
zwischen Jung und Alt, zwischen Altbekannten und Neuankömmlingen, macht
die Atmosphäre einzigartig."

Nati Kleine, Sport am Glas

"Die Klompenkirmes ist für mich wie ein
Kurzurlaub mit einer riesigen Familie.
Ein paar Tage, an denen Sorgen Pause
haben, Erinnerungen entstehen und man
spürt, was Zusammenhalt bedeutet. Laut,
bunt, vertraut."

Marcel Mostert, Alte Herren

"Straße schmücken für die Kirmes 
bedeutet für mich: 
Alte Tradition. Neue Nachbarn.
Gleiches
Feeling!!!"

Hartmut Atrops, Kanonenzug

Klompenkirmes bedeutet für meine
Familie und mich Tradition, die auch
nach der Umsiedlung ein fester
Bestandteil im Jahr ist, die Menschen
und Heimat verbindet.

Anja Schmitz,  Die Wonneproppen

Stimmen aus Otzenrath und Spenrath



Was Kirmes für mich bedeutet.
Kirmes heißt: Freude, Gemeinschaft, Eskalation!
Mit meinen Freunden zusammenzukommen, zu
feiern, zu tanzen und zu lachen. Wo aus vielen
Bieren noch mehr Wodka-O werden. Der einzige
Montag im Jahr, an dem man nicht überlegen
muss, welche Schuhe man anzieht. 
„Holz an, Kopf aus.“
Fünf Tage Ausnahmezustand, fünf Tage Wir.
Momente, die zu Geschichten werden – und
Erinnerungen, die für immer bleiben. Für
Außenstehende komplett verrückt – aber genau
das macht’s aus. Kirmes versteht man nicht.
Kirmes fühlt man.

Kristina Meierhoff, Mädels aus’m Baggerloch

"Kirmes ist für mich ein Gefühl von
Heimat und Freundschaft. Aus jedem
Jahr gibt es besondere Erinnerungen,
die als kleine Anekdoten immer
wieder erzählt werden und über die
man lachen kann oder sich einfach
sehr gerne zurück erinnert. Für mich
gab es schon viele Highlights, 2018
war aber einfach mein persönlicher
Höhepunkt.“

Irina Frentzen,  Die flotten Klompinchen

Klompenkirmes ist für mich ein fester
Ankerpunkt im Jahr, auf den man über
das ganze Jahr hin arbeitet. Ein paar
schöne Tage mit Freunden in denen
neue Erinnerungen hinzukommen und
man über vergange Stunden siniert,
neue Freunde kennenlernt und sich an
alte erinnert. Der wichtigste Termin im
Jahr.

Alex Trost, TV Männer

"Kirmes bedeutet für mich, nach Hause zu
kommen, alte Freunde und Kameraden zu
treffen, um verlorene Freunde zu trauern und
immer wieder durch Anekdötchen die
Vergangenheit lebendig werden zu lassen."

Thomas Dicken, SV Senioren

Stimmen aus Otzenrath und Spenrath



.. und dieser junge Mann wartet sehnsüchtig auf euch. 
Freut euch mit ihm auf die Klompenkirmes 2025 am zweiten

Juliwochenende!

CHRISTIAN SCHREY

Otzenrather Feierwehr De lecker Mädsches
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